
Hochwasser der Elbe – Entstehung, Verlauf, Vorhersage 

Foto: © LfULG
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Einzugsgebiet der Elbe

Quelle: © IKSE
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Steckbrief der Elbe


 

Quelle im Riesengebirge bei Spindleruv Mlyn (Tschechische 
Republik)


 

Einzugsgebiet : 148268 km2


 

Länge: 1091 km 


 
Höhendifferenz Quelle - Mündung: 1384 m


 

Mittlerer Abfluss 
- Pegel Dresden 327 m3/s 
- Pegel Neu Darchau 720 m3/s 
- Cuxhaven (geschätzt) 870 m3/s 

Literaturquelle: Die Elbe und ihr Einzugsgebiet, IKSE, Magdeburg und Wassergütestelle Elbe
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Steckbrief der Elbe



 
größere Nebenflüße 
- Moldau 150 m3/s 
- Havel 115 m3/s 
- Saale 115 m3/s 
- Mulde 73 m3/s 



 
Fließzeiten bei mittlerer Wasserführung 
- Moldaumündung bis Grenze CR/D 4 Tage 
- Grenze bis Magdeburg 4 Tage 
- Magdeburg bis Wehr Geesthacht 26 Tage 
- Geesthacht bis Cuxhaven 5 Tage 

Literaturquelle: Die Elbe und ihr Einzugsgebiet, IKSE, Magdeburg und Wassergütestelle Elbe
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Die größten Hochwasser des Elbestromes am Pegel Dresden 
seit dem 16. Jahrhundert 

Rang- 
folge Datum W 

[cm] 
Q 

[m³/s] 
 Rang- 

folge Datum W 
[cm] 

Q 
[m³/s] 

1 17.08.2002 940 4700  21 22.04.1785 737 2950 

2 31.03.1845 877 5700  22 18.01.1682 735 2900 

3 01.03.1784 857 5200  23 27.03.1895 734 3037 

4 16.08.1501 857 5000  24 07.05.1896 732 3070 

5 07.02.1655 838 4800  25 28.03.1821 732 2896 

6 06.09.1890 837 4350  26 25.03.1886 727 2929 

7 03.02.1862 824 4490  27 10.03.1881 726 3086 

8 24.02.1799 824 4400  28 04.01.1883 724 2897 

9 02.03.1830 796 3950  29 05.02.1923 717 2695 

10 17.03.1940 778 3360  30 14.03.1888 716 2816 

11 20.02.1876 776 3286  31 10.04.1941 715 2700 

12 11.04.1900 773 3200  32 06.06.1771 715 2700 

13 17.01.1920 772 3190  33 09.03.1838 715 2685 

14 30.06.1698 765 3400  34 30.01.1809 715 2685 

15 23.01.1651 755 3200  35 29.01.1846 713 2662 

16 01.05.1531 753 3200  36 25.04.1712 712 2800 

17 28.06.1824 753 3169  37 31.01.1867 711 2850 

18 11.04.1865 748 3300  38 16.06.1675 710 2800 

19 04.03.1827 746 3078  39 02.08.1897 708 2841 

20 27.03.1814 739 2987  40 03.03.1805 708 2600 
 



|  04.03.2011, Laubegast, Werkstatt „Leben mit dem Fluss“

Hochwasserentstehung



 
Typisch : Winterhochwasser nach intensiver Schneeschmelze in 
Verbindung mit großflächigem Regen



 
je nach Zeitpunkt des Eintreffens der Hochwasserwellen der Nebenflüsse 
wird die Hochwasserwelle der Elbe verschärft oder durch Retention 
(Rückhaltung) abgeflacht



 
sommerliche Starkniederschläge führen häufig zu extremen HW in 
kleinen und großen Nebenflüssen, jedoch nur zu unbedeutenden HW in 
der Elbe selbst



 
erst großflächiger mehrtägiger ergiebiger Regen führt zu bedeutenden 
HW-Abflüssen (z. Bsp. Juli 1954 und 2002)



 
ergiebige Niederschläge in der Oberen Elbe (Quelle bis Neuhirschstein 
uh. Meißen) flachen i.d.R. elbabwärts ab
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Pegel PillnitzKönigstein Pirna Meißen

2002

1890

1845

eingemessenen HW-Marken

höher als 1845

tiefer als 1845

Vergleich der Hochwasserstände im Längsschnitt der Elbe
Abweichung des HW-Standes 2002 vom Wasserstand im Jahre 1845

Quelle: © Pohl, TU Dresden
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Grenzen der Hochwasservorhersage

Quelle: nach Bayrisches Landesamt für Wasserwirtschaft
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Talsperren im Einzugsgebiet der Elbe

Talsperren mit mehr als 3 Mio. m³ Hochwasserrückhalteraum

Die größten Talsperren im Einzugsgebiet der Elbe

Quelle: © IKSE
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Talsperren mit mehr als 0,3 Mio. m³ Stauraum im Einzugsgebiet der Elbe – Überblick  (Stand 31.12.2003) 

Zum Vergleich - Freistaat Sachsen (Stand 31.12.2006):

253

424

1328

Talsperren

HRB

Wasserspeicher

Vorsperren

Stauraum insgesamt:  718 Mio. m³

davon Hochwasserrückhalteraum: 155 Mio. m³

Quelle: © IKSE, LfULG
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Talsperren im Einzugsgebiet der Elbe

Entwicklung Stauraum

Entwicklung Rückhalteraum

Quelle: © IKSE, LfULG
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Talsperren in Tschechien mit weitreichender 
Hochwasserschutzwirkung - Beispiele

Flußgebiet Moldau:

Flußgebiet Eger: 

Elbe

Moldau

Eger

Morava

Oder

TS Nechranice
HW-Rückhalteraum: 37 Mio. m³

TS Lipno I

HW-Rückhalteraum: 33 Mio. m³
TS Orlik

HW- Rückhalteraum: 62 Mio. m³

Quelle: © Povodi Labe
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Talsperren in Tschechien Steuerung während Hochwasser 2006
TS Lipno 1

max Zufluss am 1.4.: ca. 175 m³/s 

max Abgabe: ca. 45 m³/s

Quelle: © Povodi Labe
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Talsperren in Tschechien - Steuerung während Hochwasser 2006
TS Nechranice

max Zufluss am 2.4.: ca. 370 m³/s 

max Abgabe: ca. 230 m³/s

Quelle: © Povodi Labe



|  04.03.2011, Laubegast, Werkstatt „Leben mit dem Fluss“

Talsperren in Tschechien Steuerung während Hochwasser 2006

Wirkung der Talsperren

- Deutliche Reduzierung der Abflüsse 
aus den 
Einzugsgebieten (Scheitelkappung)

- Zeitliche Verzögerung der 
Hochwasserwelle 
(Vorwarnzeit, Vorbereitungszeit)

 Abfluss der Moldau in Prag Chuchle 
durchgehend  

unterhalb der höchsten Alarmstufe 3

 Hochwasserschutzwirkung bis auf 
deutsches Gebiet

Pegel Prag Chuchle

Bildquelle: © Povodi Labe
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Pegel Dresden / Elbe
Vergleich der Hochwasserganglinien vom Sommer 2002 und Frühjahr 2006 
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Quelle: © LfULG
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Vorhersage Elbestrom



 

95 Prozent des Einzugsgebietes des 
Pegels Dresden/Elbe liegen in der 
Tschechischen Republik



 

Für die Vorhersage der sächsischen 
Elbepegel ist die amtliche Vorhersage 
des Tschechischen 
Hydrometeorologischen Institutes 
Prag somit die wichtigste Grundlage 



 

Die kleineren Fließgewässer, die 
zwischen Schöna und Dresden bzw. 
Dresden und Torgau direkt in die Elbe 
münden, beeinflussen den Wasser- 
stand der Elbe nur bei Auftreten 
flächendeckender ergiebiger Nieder- 
schläge; somit ist auch die amtliche 
Niederschlagsvorhersage des DWD 
eine wichtige Grundlage

Quelle: © LfULG
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Landespegel (ca. 200): Abruf i. A. aller 15 Minuten



 
Bundespegel (7, Elbe): Dateneingang aller 2 Stunden; 

für Hochwassermeldepegel hat LHWZ 
direkten Zugriff zum Abruf



 
Pegel aus Tschechischer Republik (12): Dateneingang 

stündlich; zusätzlich Messwertansager 
und Internet 

Pegeldaten 
Wasserstände und Durchflüsse

D
atenm

anagem
entsystem

 des LH
W

Z

insgesam
t knapp

240 Pegel

Quelle: © LfULG



|  04.03.2011, Laubegast, Werkstatt „Leben mit dem Fluss“

Niederschlagsdaten


 

Daten des Ombrometer- 
messnetzes 
(online mehr als 70 Stationen)


 

Daten der synoptischen 
Stationen des DWD und von 
Nachbarstaaten 
(aller 6 Stunden mehr als 100 Stationen)


 

Radarinformationen 
(u. a. RADOLAN)


 

Gebietsniederschläge 
(RANIE)

Quelle: © LfULG
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Amtliche Wetterprognosen / Spezialdienstleistung des DWD


 

Unwetterwarnungen, 
Wetterwarnungen, Wetterberichte 
(u.a. vom DWD speziell  für LHWZ)


 

Niederschlags-Quantilvorhersage 
des DWD, Regionalzentrale Leipzig 
2x täglich für die nächsten 36 Stunden 
(flussgebiets- und höhenbezogen)


 

Niederschlagsvorhersage der 
numerischen Modelle 
COSMO-DE, COSMO-EU 
bis zu 72 Stunden (rasterbasiert, ca. 7x7 km)


 

Schneeschmelzvorhersage des 
DWD 
42 bis 72 Stunden (rasterbasiert, ca. 1x1 km)
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Amtliche 
Hochwasserwarnungen 

für 7 Flussgebiete:

 Elbe (Elbestrom)


 
Nebenflüsse der 
oberen  Elbe

 Schwarze Elster


 
Mulden 
(Freiberger, Zwickauer 
und Vereinigte Mulde)

Weiße Elster
 Spree
 Lausitzer Neiße

Hochwassernachrichten- und Alarmdienst

Quelle: © LfULG
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Hochwasserwarnungen / -entwarnungen
Hochwassermodelle

Elbe: 
Wellenablaufmodell sowie Hydrodynamisches Modell

Schwarze Elster: 
Kombination Niederschlags-Abfluss-Modell / 
Wellenablaufmodell

Mulde: 
Kombination Niederschlags-Abfluss-Modell /  
Wellenablaufmodell

Weiße Elster: 
Kombination Niederschlags-Abfluss-Modell / 
Wellenablaufmodell

Spree: 
Kombination Niederschlags-Abfluss-Modell / 
Wellenablaufmodell

Lausitzer Neiße: 
Kombination Niederschlags-Abfluss-Modell / 
Wellenablaufmodell

Quelle: © LfULG
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Quelle: © LfULG
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Quelle: © LfULG
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Hochwasservorhersage Elbe

66 1212 1818 2424 3030 3636 4242 4848 5454 6060

Pegel DresdenPegel Dresden

Pegel Usti nad Labem (CZ)Pegel Usti nad Labem (CZ)

Stunden

Für den Pegel Dresden 
Abschätzung der 

Hochwasserentwicklung 
für 60 Stunden!

Verlängerung der Hochwasservorhersage am Pegel Usti nad Labem

Quelle: © LfULG
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Vorhersagen Elbestrom
Wasserstandsganglinie der Elbe
Hochwasserereignis August 2010
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Pegel Usti n.L. 24-h-Vorhersage (CHMU Prag) 48-h-Abschätzung (CHMU Prag) Pegel Dresden/Elbe

Vorhersage vom 06.08.10 Abschätzung vom 06.08.10 Vorhersage vom 07.08.10 15:00 Abschätzung vom 07.08.10 15:00

Vorhersage vom 07.08.10 18:45 (Aktualisierung) Abschätzung vom 07.08.10 18:45 (Aktualisierung) Vorhersage vom 08.08.10 Abschätzung vom 08.08.10

Vorhersage vom 09.08.10 Abschätzung vom 09.08.10 Vorhersage vom 10.08.10 Abschätzung vom 10.08.10

Vorhersage vom 11.08.10 Abschätzung vom 11.08.10 Vorhersage vom 12.08.10 Abschätzung vom 12.08.10

Vorhersage vom 14.08.10 Abschätzung vom 14.08.10 Vorhersage vom 15.08.10 Abschätzung vom 15.08.10

AS 1  (Meldedienst) Pegel Desden AS 2  (Kontrolldienst)  Pegel Dresden AS 3  (Wachdienst)  Pegel Dresden AS 4  (Hochwasserabwehr) Pegel Dresden 

Bei der Vorhersage vom 07.08.10 wurde von tschechischer Seite der Anstieg der Wasserführung am Pegel Usti n.L. für die Folgetage 
unterschätzt; die Wasserführung stieg schneller und höher als erwartet.Damit ergaben sich auch für die sächs. Elbepegel zu geringe 
Vorhersagewerte; außerdem wurde der extreme Zwischengebietsabfluss Schöna-Dresden aufgrund der Niederschlags-vorhersage des 
DWD unterschätzt.

Am Abend des 07.08.10 wurde die Vorhersage durch das LHWZ aktualisiert, die Abflussspitze am Pegel Dresden konnte zeitlich nicht 
korrekt vorhergesagt werden; allerdings wurde bereits vor möglichen Anstiegen bis in Höhe des Richtwertes der Alarmstufe 3 für die 
Folgetage nicht ausgeschlossen.

Einfluss Zwischen-
gebiet

Quelle: © LfULG
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Vorhersagen Elbestrom

Wasserstandsganglinie der Elbe
Hochwasserereignis Januar 2011
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Pegel Usti n.L. 24-h-Vorhersage (CHMU Prag) 48-h-Abschätzung (CHMU Prag) Pegel Dresden/Elbe

Vorhersage vom 08.01.11 Abschätzung vom 08.01.11 Vorhersage vom 09.01.11 Abschätzung vom 09.01.11

Vorhersage vom 10.01.11 Abschätzung vom 10.01.11 Vorhersage vom 11.01.11 Abschätzung vom 11.01.11

Vorhersage vom 12.01.11 Abschätzung vom 12.01.11 Vorhersage vom 13.01.11 Abschätzung vom 13.01.11

Vorhersage vom 14.01.11 11:30 Abschätzung vom 14.01.11 11:30 Vorhersage vom 14.01.11 19:00 Abschätzung vom 14.01.11 19:00

Vorhersage vom 15.01.11 Abschätzung vom 15.01.11 Vorhersage vom 16.01.11 11:45 Abschätzung vom 16.01.11 11:45

Vorhersage vom 16.01.11 20:30 Abschätzung vom 16.01.11 20:30 Vorhersage vom 17.01.11 Abschätzung vom 17.01.11

Vorhersage vom 18.01.11 Abschätzung vom 18.01.11 Vorhersage vom 19.01.11 Abschätzung vom 19.01.11

Vorhersage vom 20.01.11 Abschätzung vom 20.01.11 Vorhersage vom 21.01.11 Abschätzung vom 21.01.11

Vorhersage vom 22.01.11 Abschätzung vom 22.01.11 AS 1 (Meldedienst) Pegel Desden AS 2 (Kontrolldienst)  Pegel Dresden

AS 3 (Wachdienst)  Pegel Dresden AS 4 (Hochwasserabwehr) Pegel Dresden 

Bereits frühzeitig (16.01.11) wurde für den  
Pegel Dresden das Überschreiten des  
Richtwertes der Alarmstufe 4 ausgeschlossen 
(Höchstwert 680 cm).

Quelle: © LfULG
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Medien
Rundfunk, Fernsehen, 

Presse

Dritte
(Private)

für jedermann 
öffentlich zugängliche

Informationsplattform

Internet, Videotext,
Telefonansage

Landeshochwasserzentrum

Talsperren- 
Meldezentrale

Wasserstands- 
daten

Niederschlags-
daten

Wetter-
prognosen

Hochwasser-
warnungen/

entwarnungen

Hochwasser-
stands-

meldungen

Hochwasser-
eilbenachrich-
tigung per SMS

Melde- und Informationswege entsprechend HWNAV

Landes- 
direktionen

Landkreise
kreisfreie Städte

Kommunen
Wasserwehr

Quelle: © LfULG
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Quelle: © LfULG
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www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Quelle: © LfULG
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Sprachansage Hochwasserwarnungen im LHWZ


 

ständig allgemeine Informationen zur 
Hochwassersituation telefonisch abrufbar

- Eröffnung Hochwassernachrichtendienst 

- grundsätzliche weitere Entwicklung in 
den Flussgebieten

- bei Hochwasser im Elbestrom Ansage 
von Vorhersagewerten 

(0351) 8928 261

Quelle: © LfULG
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mdr-Videotext


 
ständig stündlich 
aktuelle Wasserstände 
der Hochwassermelde- 
pegel


 

Angabe des aktuellen 
und des Messwertes 
vor zwei Stunden


 

Im Hochwasserfall 
farbige Klassifizierung 
der einzelnen Pegel 
entsprechend der 
erreichten Alarmstufen 

sowie aktuelle Prognosen

ab Seite 530

Quelle: © LfULG
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Quelle: © IKSE
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Quelle: © IKSE
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IKSE – Internationale Kommissioin zum Schutz der Elbe 
„Aktionsplan Hochwasserschutz Elbe“

Ziele des Aktionsplanes sind insbesondere: 

1. die Verringerung des Schadenpotenzials in gefährdeten Gebieten vor allem auf der 
Grundlage der Kartierung der Hochwasserrisiken,

2. die Verbesserung der Hochwassermelde- und -vorhersagesysteme sowie

3. die Information der Öffentlichkeit und die Verstärkung des Hochwasserbewusstseins. 

4. die der Schutz gefährdeter Gebiete durch technische Maßnahmen,

5. Stärkung des Wasserrückhaltevermögens der Einzugsgebietsflächen, der Gewässer 
und Auen,
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www.umwelt.sachsen.de/lfug 

www.hochwasserzentrum.sachsen.de



 

Videotext auf Seite 530



 

Messwertansage: 0351 8928-260

Informationen zum Hochwasserschutz finden Sie unter:

Quelle: © LfULG
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Risiko – Gefährdung und Vulnerabilität

Quelle: © Müller, Hochwasserrisikomanagement, ISBN 978-3-8348-1247-6
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Definition Hochwasserrisikomanagement

Hochwasser-
ereignis

Quelle: © Müller, Hochwasserrisikomanagement, ISBN 978-3-8348-1247-6
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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